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Unsere Technischen Datenblätter sollen nach dem aktuellen Kenntnisstand beraten. Diese Hinweise befreien Sie jedoch nicht von einer eigenen Prüfung unserer Produkte in 
Hinblick auf ihre Eignung für die beabsichtigten Verfahren und Anwendungen. Der Verkauf unserer Produkte erfolgt nach Maßgabe unserer Geschäfts- und Lieferbedingungen.  
 

Stand: 10 2010   Mit dieser Auflage sind alle früheren Merkblätter für dieses Produkt ungültig. 

 
 

UA 210 
Spachtelgel 
 
 

 
� formaldehydfrei 
� gute Füllkraft 
� verschließt Haarfugen und verhindert   
   Siegelabkippung 

 
Untergrund: 
UA versiegelte Holzböden mit Haarrissen 
oder Siegelabkippungen. 
 
 

Verarbeitungshinweise: 
Mit Flächenspachtel auf angeschliffenem 
UA-Siegel vor einer weiteren UA-
Versiegelung abspachteln.  
 
 

Beschichtung: 
Anwendung:          Werkzeug   Trockenzeit 

Beschichtung: 
1 - 2 x UA 210                            je 6-8 h. 
 

 
Trocknung: 
Hier handelt es sich um ca.-Werte, abhängig 
von Raum- und Bodentemperatur sowie 
Luftfeuchte. 
 

Verbrauch: 
Je nach Untergrund 30 – 50 ml/m²  
je Schicht. 
 
 

Reinigung der Arbeitsgeräte: 
Sofort nach Gebrauch mit  
UA-Verdünnung V 28 oder 
Waschverdünnung V 29. 
 
 

Lagerfähigkeit: 
Kühl und trocken im Originalgebinde  
12 Monate  
 

 Kennzeichnung: 
GefStoffV: nicht unterstellt 
ADR-RID: Kein Gut der Klasse 3 
UN-Nr.: 1866 
Giscode: KH 1 

R-Sätze: 10 Entzündlich 
 66 Wiederholter Kontakt kann 
  zu spröder oder rissiger 
  Haut führen 
 

S-Sätze: 23 Dampf nicht einatmen 
 24 Berührung mit der Haut 

 vermeiden 
38 Bei unzureichender 

Belüftung Atemschutzgerät 
anlegen  

51 Nur in gut gelüfteten 
 Bereichen verwenden 

 

 P-Sätze: 99 Enthält 2-Butanonoxim, 
   Fettsäure, C6-19 verzweigt, 
   Cobalt (2+)salze. 
   Kann allergische  
   Reaktionen hervorrufen. 
 

 Entsorgung: 
Nicht in die Kanalisation, getrocknet auf die 
Deponie. 
Flüssige Siegelreste sind Sondermüll. 
 

Warnhinweis – 
Selbstentzündungsgefahr: 
 
Getränkte Arbeitsmittel, wie z. B. Tücher,  
Vliese, Schleifstaub u.ä. luftdicht in Metall-
behälter verschließen oder mit Wasser 
tränken und brandsicher entsorgen.  
 
 

 Weitere Informationen siehe 
 Sicherheitsdatenblatt. 
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